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Verwaltungsrath. 

Herr L. Erzinger, Ingenieur in Schaffhausen, Präsident. 

,, B. Aug. v. Ziegler in Schaffhausen, Vice-Präsident. 

„ Georg Fischer in Schaffhausen, Delegirter. 

,, F. Locher in Zürich. 

„ E. H. Rieter-Bodmer in Konstanz. 

Herr Albert Ritzmann in Schaffhausen. 

,, G. Stokar, Bankdirektor in Schaffhausen. 

„ Dr. Oscar v. Waldkirch, als Suppleant. 

Direction. 

Herr Georg Fischer, Delegirter des Verwaltungsrathes. 

,, E. Tague, commerc. Director. 

Bechnungsrevisoren. 
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Schaffhausen, den 5. April 1899. 

Tit. 

Wir beehren uns, Ihnen den dritten Geschäftsbericht, umfassend die Periode 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 1898 zur gefl. Genehmigung zu überreichen. 

Wie im vorletzten Geschäftsjahr, so hat auch in dem abgelaufenen unser Unter¬ 

nehmen sich günstig weiterentwickelt. Wir waren fortwährend und in allen Teilen unserer 

Fabrikation das ganze Jahr hindurch mit Aufträgen überhäuft. 

Die Vergrösserung der Werke in Schaffhausen ist zum grossen Teil durchgeführt 

Die Neuanlagen sind soweit vorgeschritten, dass im Laufe dieses Jahres auch diejenigen 

Neubauten dem Betrieb übergeben werden können, welche heute noch nicht ganz vollendet 

sind. Ausserdem stehen noch einige Bauten zur Ergänzung der Gesammtanlage bevor. 

In Singen konnten sämmtliche Neuanlagen im Laufe des Jahres dem Betriebe 

übergeben werden 

Wir beantragen Ihnen, dem Amortisationsconto ausser den ordentlichen Ab¬ 

schreibungen noch weitere Fr 60,000. — zuzuweisen ; es würden damit von dem per 

31. Dezember 1898 festgelegten Kapital von Fr 4,831,989.52 alsdann Fr. 702,030.44 

amortisirt sein. 
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Der Verwaltungsrath hat mit diesem Geschäftsjahre seine erste Amtsperiode 

vollendet und ist neu zu bestellen. 

Mit vorzüglicher Hochachtung! 

Actiengesellschaft der Eisen- und Stahlwerke 

von GEORG FISCHER in Schaffhausen, 

Namens des Verwaltungsratlies : 

Per Präsident: Per Pelegirte: 

L. ZELrzinger. G-eorg ZETisdaer. 

Per Protokoll führ er : 

ZEZd.. Tague. 



Bilanz 
und 

Gewinn- und Verlust-Conto 

das dritte Geschäftsjahr 

abgeschlossen 

per 31. Dezember 1898. 
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Sol! Gewinn- und Verlust-Conto 

Abschreibungen auf: 

Liegenschaften . . . 2 °/° 

Gebäuden . .... 5% 

Maschinen. . . . , 10 % 

Werkzeuge u. Utensilien 10% 

Unkosten   

Emissionsspesen ..... 

Obligationen-Zins-Conto . . . 

Zinsen und Sconti ..... 

Wechsel-Disconto und Incasso- 

spesen ....... 

Verluste an Debitoren . . . 

Gewinn-Saldo ...... 

Schaffhausen. 

kr. 

3,600 

57,118 

39.493 

14,855 

Cts. 

30 

60 

50 

11,704 16 

2,512 10 

Singen 

Fr. 

846 

42,675 

56,450 

20,820 

13,508 

886 

Cts. 

59 

95 

76 

57 

51 

44 

Total 

Fr. Cts. 

4,446 59 

99,794 25 

95,944 36 

35,676 07 

124,013 73 

12,058 90 

120,233 — 

25,212 67 

8,398 54 

727 88 

338,262 60 

859,768 59 
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per 31. Dezember 1898 Haben. 

Saldo-Vortrag .... 

Fabrikations-Conto : 

Sc ha f fh au sen . 

Singen . 

Conto-Corrent-Zinsen 

Total. 

Fr. Cts. 

29,693 50 

371,646 52 

413,869 30 

44,559 27 

859,768 : 59 
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Motiven. 

Liegenschaften . . . . 

Gebäude . .   

Maschinen . . . 

Werkzeuge und Utensilien . 

Materialien und Fabrikate . 

Guthaben ....... 

Bankguthaben , . . . . 

Wechsel und Cassa . . . 

Bilan 
Vor Verwendung 

Schaffhausen. Singen. Total. 

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. 

180,000 — 42,329 11 222,329 11 

1,638,090 32 1,045,179 39 2,683,269 71 

710,860 19 777,997 63 1,488,857 82 

189,306 09 248,226 79 437,532 88 

456,500 — 500,401 22 956.901 22 

1,022,591 90 

713,092 05 

19,887 88 9,925 — 29,812 88 

3,194,644 48 2,624,059 14 

7,554,387 57 
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per 31. Dezember 1898. Passiven. 

des Reingewinnes. 

Schaffhausen. Singen. Total. 

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. 

Actien-Capital ..'... 3,000.000 — 

Obligationen-Gapital .... 3,000,000 — 

Amortisation bis und mit 1897 252,927 57 153,241 60 

Amortisations-Quote 1898 . . 115.067 40 120,793 87 

367,994 97 274,035 47 642,030 44 

Reservefond   51,764 50 

Creditoren     514.170 03 

Noch nicht erhobene Obligationen- 

Zinsen ....... 8,160 — 

Saldovortrag 1897 Fr. 29.693. 50 

Reingewinn 1898 ,, 308.569.10 338,262 60 

7.554,387 57 
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Antrag des Verwaltungsrathes 
betreffend 

Verwendung des Rein-Gewinnes. 

Netto-Gewinn 1898  Fr 808,569. 10 

Davon ab: 

Reservefond 10°/0 .   ... „ 30,856 91 

Fr. 277,712. 19 

Ordentliche Dividende 5 % „ 150,000. — 

Fr. 127,712. 19 

20% Tantième an den Verwaltungsrath und den Delegirten .... „ 25,542. 43 

Fr. 102,169. 76 

Hiezu : 

Saldo-Vortrag 1897    29,693.50 

Fr. 131,863.26 

Davon ab : 

1 % Superdividende  „ 30,000. - 

Fr. 101,863.26 

Reservirt für: 

Gratificationen und Unterstützungen „ 10,000. — 

Fr. 91,863.26 

Ausserordentliche Amortisation  .... „ 60,000. — 

Vortrag auf neue Rechnung Fr. 31,863.26 



An die Generalversammlung der Aktionäre 
der 

Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahlwerke 
von 

GEORG FISCHER 
in 

Sehaffhausen. 

 —  

ir beehren uns, Ihnen mitzutheilen, dass wir Ihrem Aufträge nachgekommen 

sind und die Revision der Jahresrechnung Ihrer Gesellschaft pro 1898 vorgenommen haben. 

Wir haben die Ihnen in vorstehendem Bericht unterbreitete Bilanz mit dem 

Hauptbuche verglichen und die Einträge im Hauptbuch durch zahlreiche Stichproben mit 

den Hülfsbüchern einer sorgfältigen Prüfung unterzogen. Wir haben uns von der Richtig¬ 

keit der Rechnung, abschliessend mit einem Gewinnsaldo von Fr. 338,262. 60 inclusive 

Saldovortrag pro 1897, überzeugt. 

Wir beantragen Ihnen daher, die Jahresrechnung unter bester Verdankung an 

die Verwaltungsorgane abzunehmen und den Reingewinn nach dem Antrag des Ver- 

waltungsrathes zu verwenden. 

Schaffhausen, 26. März 1899. 

Albert Ritzmann, 

F. G-. Stokar. 
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